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1. Belastung von Pflegekräften

2. Konzept der Salutogenese

3. Vorstellung unserer Studie

1. Allgemeine Daten

2. Auswertung der Ressourcen

4. Auswirkungen auf den Berufsalltag
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N=457

Frauen: 84,2%; Männer: 15,5%

Alter: ø 37,37 Jahre
Zeit in der Pflege: ø 13,51 Jahre
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Interesse an der Arbeit

Wertschätzung durch Klienten

Angenehmes Arbeitsklima

Spaß/Freude an der Arbeit

Unternehmungen mit der Familie

Fachkenntnis

Unternehmungen mit Freunden

Lob/ Zuspruch durch Kollegen

Lob/ Zuspruch durch Vorgesetzte

Zeitmanagement

Pflegehilfsmittel

Berufsethos

Belohnung/ sich etwas gönnen

1,5

1,59

1,64

1,66

1,8

1,88

1,88

1,88

2,08

2,19

2,21

2,38

2,39
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Gespräche/ Telefonate

Mitbestimmung in der Organisation

Lesen

Ich habe mich mit den Belastungen …

Sport

Ich lasse es nicht an mich heran

Straffer Führungsstil

Fernsehen

Computer

Glaube

Rauchen

Alkohol

2,51

2,67

2,85

2,9

3,12

3,12

3,23

3,31

3,57

3,94

3,96

4,56
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Wertschätzung durch Klienten

Spaß/ Freud bei der Arbeit

Lob/ Zuspruch von Kollegen

Unternehmungen mit Freunden

Fachkenntnis

Lob/ Zuspruch von Vorgesetzten

Pflegehilfsmittel

Belohnung/ sich etwas gönnen

Unternehmungen mit der Familie

Ich habe mich mit den Belastungen …

Computer

Rauchen

Glaube

1,23

1,39

1,5

1,59

1,63

1,64

1,7

1,95

2,43

2,5

3,09

3,41

4,6

1,59

1,66

1,88

1,88

1,88

2,08

2,21

2,39

1,8

2,9

3,57

3,96

3,94

Unterschiede zwischen Berufsschule und anderen 

Einrichtungen

Pflegekräfte

BerufsschülerInnen
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Arbeitszufriedenheit

Bedeut-
samkeit

Versteh-
barkeit

Handhab-
barkeit
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Steigerung Mitbestimmung

Strukturierung des Arbeitsalltags

Beseitigung von Unklarheiten

Mitgestaltung der Ausbildung durch 

Feedbacks

Gezielte Ressourcenaktivierung bei 

Überlastung
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